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Ich kann deine Hin- und Hergerissenheit verstehen. Bei mir war es umgekehrt, ich habe nach
dem Referendariat eine Chance genutzt, verschiedene Kompetenzbereiche auf noch nicht
vorgespurte Art zu kombinieren und eine Weile einen interessanten Job in der Wirtschaft quasi
neu mitzuentwickeln. Bald gab es auch entsprechende Studiengänge, so dass sich mir weitere
Möglichkeiten eröffnet haben. Nur wollte ich eigentlich Lehrerin werden und als das
Stellenangebot dann kam, habe ich mich dafür entschieden.

Deine Ausgangsposition ist doch wirklich gut! Ich würde überlegen, was es genau ist, das dich
zum Lehramt zieht und dann anfangen herumzusuchen und herumzudenken, wie du deine
Begabungen in deinem Berufsfeld umsetzen kannst. Wirtschaftsjournalismus? PR? Schulungen
durchführen? Kommunikationsabteilung? Wirtschaftsministerium und so etwas schreiben:
https://www.steinbeis-europa.de/files/eu-foerderlotse_web.pdf?, einen neuen dualen
Studiengang mitentwickeln oder bei der Lehre mithelfen …) Leute, die gut kommunizieren und
Sachverhalte vermitteln können, werden überall gebraucht.
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